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«Hubernial Verlautbarungen.
I . ä8/. (2) ad Gub. Nr. 858g.

N a c h r i c h t .

V o m k. k. Mahr . Schlcs. Landes -Gu .
b e r n l u m . — Bey dem Brünncr k. k. Pro-
vinzial- Eamcral- undKriegszahlamte ist durch
das Ableben des Andreas Kotschy, eine Kassa-
Offlclersstelli mit dem Gehalte jährlich 5n0 fi.
C. M . erledigt. — Zur Wlcderbescyung dieser
Dienststelle wird daher der Concurs ,mt dem
Bcosatze ausgeschrieben, daß diejenigen I n -
dividuen, welche diese Kassa-Officiersstclle zu
erhalten wünschen, wenn sie sich über die zur
Erlangung eines Kassadienstes vorgeschriebenen
Eigenschaften, insbesondere aber über dle er-
forderlichen Kenntnisse nn Rechnungs - und
Kassageschafte, dann über ihrc gute Moral i-
tät auszuweisen vermögen, lhre dicßfalligen
gehörig belegten Gesuche bis Ende k. M . , bey
dieser k. k. Landesstelle einzureichen haben. —
Brunn am 5. April i33o.

J o h a n n Graf v. K h ü n e b u r g , m. p.
k. k. m. sch. Gubernial-Secretär.

Z. ä /6. (2) N r . 7978.

C u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
Laibach. — Ueber die theilweise Aufkündung
der Staatsschuld. — Um die Vortheile, wel-
chc sich aus der Befestigung des Staats-Cre-
dires und aus der Bereitwilligkeit der Capi-
tals-Besitzer, ihre Capitale der Negierung
gegcn mäßtge Zinsen zu überlassen, ergeben,
zum Besten des Staares und zur Erleichte-
rung der Contnbuenten zu benutzen, haben
Seme Mazessat die theilwe'.se Aufkündigung
der mlt emer höheren Verzinsung als mtt
V ^ e r .vom Hundert .verbundenen Staacs-

schuldverschreibungen und der Rent-Urkunden
des Lombardisch - Venezianischen Monte anzu-
ordnen geruhet. — I n dem beygeschlossenen
Verzeichnisse sind die Capitale aufgeführt,
welche m Gemaßheit dieser allerhöchsten An?
ordnung mit dem Beysatze aufgekünder wer-
den, daß am 1. November i 8 3 o , die Zu-
rückzahlung derselben bey den in der Fol<
gc näher zu bezeichnenden Credits - Eassen
erfolgen wird, und daß von dem angegebe-
nen Tage ihre Verzinsung erlischt. —
Um die 'Vorge für die Erleichterung dex öf-
fentlichen Lasten mit den wohlwollenden Rück-
sichten für die Staats- Gläubiger zu verbin-
den, haben Seine Majestät zugleich beschlos-
sen , den Besitzern der hier aufgekündigten
Schuldverschreibungen die Nmstaltung dersel-
ben in vicrpcrcentige Schuldbriefe in der Ar t
zu gestatten, daß sie für 1,00 fi, in fünf-
percentigen Staatsschuldverschreibungen oder
Rent - Urkunden 104 fl. in vierpercentlgen
Schuldbriefen erhalten können, wenn sie läng-
stens bis zum 1. Julius i 8 3 o , ihre Schuld-
verschreibungen zum Behufe der Verwechs-
lung überreichen. — Die näheren Bestim-
mungen in Beziehung auf diese Einleitung
und das dabey zu beobachtende Verfahren,
werden durch besondere Circular - Verordnun-
gen bekannt gemacht werden. — Welches hie,
mit zu Folge Verordnung der hohen Hofkan-
mer vom 3 i . März l. I . , zur allgemeinen
Kenntmß gebracht n n d . ^ Laibach am 9.
Apri l i83o.

Joseph Lanullo FnyHen v. Schmidburg/
Gouverneur.

Joseph Edler v. Fölsch,
k. k. H.ofrach.

Ferd inand Graf v. Aichelburg,
k. k- Gubernial-Secretar, als Referent.
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V e r z e j c h n i ß ,

der ersten Ser ie .de r aufgekündig ten Capi ta le,

Capitals-
Betrag

Gulden

7000000 Von der mit Fünf vom Hundert in Conv. Münze verzinslichen Staatsschuld,
und zwar: die Schuldverschreibungen

von Nummer 3ä9 bls einschließig 439, vom 1. Nov, 1816, jede über 10000 ss,
,? „ 455 „ „ 34I7, « I.April 1617, „ „ 10000,,
„ „ 901 „ „ 1000, „ 1. Nov. 1816/ „ „ 5000,,
„ „ 1004 „ „ 1172, „ 1. März 1817, „ „ 5c>oc) ..
„ „ 5?5i „ „ 16960, „ i.Dec. i3l6, „ „ 1000 ,,
„ „ 435i „ „ ä'50, „ 1. Nov. 1816, „ „ 500,,
„ „ ä7Zi „ „ 4976/ „ I.März 1817, „ „ 600,,
„ „ 8554 „ „ 95ä9, „ 1. Nov. 1616, „ „ 100,,
,, « 9Z0I ,, ,, 10025/ „ i . M ä r z l 8 l 7 , „ „ 100 .,

1700000 Von der Renten> Schuld des Lombardisch- Venezianischen Monte, worüber das
Verzcichniß von dein Gubernium zu Mailand dekalmt gemacht wird.

293102 Von der fünfpercentigcn, aus der Verlosung hervorgcgangenen Staatsschuld, die
Staatsschuldenverschreibungen von Nummer ig^o bls einschließig 2428.

755607 Das in den Jahren i8o5 und 1806, dann 1809 und 1610, in Kram aufge-
nommene Zwangs- Darlehen zu Fünf vom Hundert.

93783 Das sechspercentige, im Jahre 1609, in Tyrol aufgenommene gezwungene Anlehen.
19475 Das fünfvercentlge, im Jahre 1809, in Tyrol aufgenommene frepwlllige Anlehen.

117633 Die sechspercenttge Salzburger Landesschuld.
20000 Die sechspercentige Passauer Camera!- Schuld.

10000000 S u m m e der aufgekündigten Capitale.

Z. 490' ( 0 Nr. 7886.
E u r r e n d e

dss k. k. i l ly r ischen Guber rnums zu
kaibach. ^ Betreffend die Behandlung der
am 1. März i«Za in der Serie 262 verlosten
königl. ungarischen Hofkammer-Obligationen.
— Vermög Verordnung der hohen k. k. allge-
meinen Hofkammer vom Z0. März dttses ̂ ah-
rcs, wird mit Beziehung auf dis Gubermal-
Etrcular - Verordnung vom 14. November
1829, Nr. 20642, Nachstehendes zur allge;
meinen Kenntniß gebracht: - ^ §. 1. Die fünf-
percentigen Obligationen der kömgl. ungari-
schsn Hsfkammer, welche in dii am !. März

d. I< verloste Serie 262, von Nummer 33Zl
bis 35 i3 , eingetheilt sind, und der in dieser
Serie begriffene Theil der Obligations-Num-
mer 3176, werden an die Gläubiger im Nenn-
werthe des Capitals bar in Conv. Münze aus-
bezahlt. - - §4 2. Die in dieselbe Serie einge-
theilten vierpercentigcn, dann drei und einhalb-
percentigen königl. ungarischen Hofkammer-
Obligationen werden nach den Bestimmungen
des allerhöchsten Patentes vom 21. März i3 i3 ,
auf den ursprünglich versicherten Zinsenfuß in
Conv. Münze zurückgeführt, und gegen neue
Staatsschuldverschreldungen umgewechselt. —
§. 3. Dle Auszahlung der verlosten ssmfper-
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ecntlgen Capitalien erfolgt am , . May d. I .
von der königl. ungarischen Credits - Caffe in
Ofen. — §. 4. M i t der Zurückzahlung des Ca-
pitals werden zugleich die bis zum 1. März
d. I . verfallenen Zinsen in Wiener - Wäh-
rung, und vom 1. März bis 1. May d. I .
die ursprünglichen Zinsen zu fünf vom Hundert
in Eonv. Münze berichtiget. — §. 5. Die Um-
sialtung der in die Verlosung gefallenen vler-
pcrcentigen, dann drei und einhalbpercentigen
kömgl. ungarischen Hofkammer-Obligationen
in neue Staatsschuld-Verschreibungen geschieht
gleichfalls bei der Ofner Eredits-Casse. — §. 6
D»e Zinsen der neuen Schuld-Verschreibungen
in Conv. Münze laufen vom i . März d. I . ,
und die bis dahin ausstandigen Interessen in
Wiener-Wahrung, von den alteren Schuld-
briefen werden bei der Umwechslung der Ob l i -
gationen berichtiget. — §. 7. Bei Obligatio-
nen , auf welchen ein Beschlag, ein Verbot
oder sonst eme Vormerkung haftet, ist vor der
Capitals-Auszahlung von der Behörde, wel-
che den Beschlag, den Verbot, oder die Vor-
merkung veranlaßt hat, deren Aufhebung zu
bewirken. - §. g. Auch bei jenen Obligatio-
nen , welche zur Umstaltung in neue Schuld,
verschrelbrmgcn bestimmt sind, worauf jedoch
ein Beschlag, Verbot, oder sonst eine die Inter-
essen-Zahlung hindernde Vormerkung besteht,
ist vorlaufig von der Behörde, welche die Vor-
merkung veranlaßt hat, die Ermächtigung zur
Umsetzung dcr Obligation, und zur Erhebung
des Interessen-Ausstandes bis zum Tage der
Verlosung zu erwirken. — §. 9. Bei der Capi-
tals-Auszahlung der verlosten fünfpercentlgen
Obligationen, welche auf Fonde, Kirchen,
Klöster, Sti f tungen, öffentliche Institute und
andere Körperschaften lauten, finden die Vor-
schriften/welche bei der Umschreibung dcrglei«-
chcn Obligationen befolgt werden müssen, ihre
Anwendung. — Laibach am 9. Apri l i33o-

Joseph Camillo Freyherr v.Schmidburg,
Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l sch,
k. k. Hofrath.

Ferdinand Graf v. A iche lburg,
k. k. Gubernial - Secretar, Referent.

Z. 48o. (2) " " *

K u n d m a c h u n g
FondNc^U ^ l^^U^eIc.s-
d,e m.t emem Gehalte von jährlichen Zoo fl.

Conv.Münze, einem Deputate von vierMctzen
Weihen, drey Metzcn Ko rn , von vier Klaf-
ter harten, und 4 Klafter weichen Brennhol-
zes, der freyen Wohnung, dann dem Bezü-
ge des gewöhnlichen Vorzciggeldes, und dem
Genuße von einem Joch, 535 i^j3 Klafter
Wiesen, gegen Entrichtung eines billigen Zm-
ses verbundene Förstersstelle m E r l egung
gekommen. Bey Wiedcrbesetzung dieser ^ c n -
stesstelle wird nach der hohen Hofkammer-
Welsung vom n .Deccmberv I . , Zahl 2055)^.
insbesondere auf das vormalige k. k. Krels-
forstpersonale Rücksicht genommen werden.

Jene gewesene k. k. Kreisforstbeamte, wel-
che sich um diesen Dienst bewerben wollen,
werden hledurch aufgefordert, ihre mit den le-
galen Zeugnissen, über ihre Dienstleistung,
Fähigkeiten und Moral i tät zu belegenden Ge-
suche längstens bis i 5 . May d. I . , hierorts
einzureichen.

K. K. niederösserr. Staatsgüter- Admi-
nistration. Wien den 16. April i93o.

Z. 475. 0 )
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Welche in Folge des mit der hohen Ge-
neral-Commando »Verordnung, Gray am 2.
October ,629/ R. 5635/ bekannt gegebenen
hohen hofkr,egsrathllchen Rcscrlptes uom 4.
September 1829, Nr . Z l26 , übcr die Lieferun-
gen der erforderlichen Fletsch- und Brodgat-
tungen, dann die verschiedenen Victualler!
für das Regiments. Knaben-Erziehungshaus
von Prinz Hohenlohe Infanterie N r . 17, festz
gesetzt wird. ^ ' "

Nach der bestehenden Anordnung wird
über die Erfordermß vom 1. May bis Ende
Decoder i 3 3 o , und wenn annehmbare Preise
erzielt werden, auch auf eine längere Zeit ei-
ne öffentliche Versteigerung abgehalten, wel-
we auf den 1. May d. I . im Regiments-
Knaben- Ecziehunashaus - Gebäude / Gradi«
scha« Vorstadt, Nr . i Z , Vormittags um 10
Uhr , vor sich gehen wird. Hiezu werden alle
Erzeuger, Handels- und Gewerbsleute, die
sich mlt nachstehenden Artikeln befassen, zu
erscheinen eingeladen, um ihre Anbote unter
folgenden Bestimmungen bekannt geben zu
wollen:

nens. Wird hierzu nur den wirklichen
Erzeugern, Hantels, und Gewerdslcuten und
sonst ansaßigen versicherten Mannern der Zu-
tn l t gel'iattct.

2!ens. Hat Jeder, der zu dieser l i t i tat ion
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zugelassen werben w i l l , noch vor derselben ein
Reugeld von ic» fi. E. M . zu erlegen, wel«
ches von dem Ersteher 2 öont.0 der, nach
der erstandenen Lieferung zu leisten habenden
1O pctg. Eaunon übernommen, und sodann
nur der Rest hierauf zu erlegen seyn wlrd.

Ztens. Der Contract lst fur den B<ft-
b«ter glelch vom Tage des von ihm gefertig-
ten Llcitanons-Protocolls, für das höchste
Aerarium aber vom Tage der erfolgten Ra-
tification gül t ig, nach erfolgter Rausicanon
ist fein Theil mehr abzutreten berechtiget.

Htens. Auf die eingegangenen Preise wird
unter kemerley Vorwand eme metzrere Ver,
gütung geleistet werden.

5tens< Alle Victualien sind in guter Qua.
lität bis in das Regiments , Knaben - Erzie«
hungshaus unentgeltlich beizustellen, wo selb^
nach vorgenommener Untersuchung erst gehö-
rig übernommen, und die mangelhaften aus-
gkstoffen werden.

htsns. I m Nichtzuhültungsfalle der Lie-
ferung bleibt es dem Regiments-ErziehungS«
haus lsommando überlassen, auf Kosten des
lleferanten das Nöthige einzukaufen, und den
Mehrbetrag von der Eautwn einzuholen.

7tens. Der beiläufige Vedarf auf ein Hal«
bes Jahr bestehet
»N Z042 Pfund Rindfleisch von bester Qualität

und richtigem Gewicht mlt der
tanffmaßlgen Zuwage,

^ ^ „ Sorschltschen-Brot/
,. 123 „ Semmel,
„ 391 „ Mundmehl/
,̂  336 „ Pohlmehl,
,. 3 l 8 „ Erbsen/
,. 3bä ,5 Linsen,
n ä26 ^ Fisolen,
,, 533 « gerollter Gersten?
,̂  äc>5 « Grieß,
,̂  b!2 ,, Reis,
^ 271 „ Schmalz,
„ l 6 Maß Eff lg,
^ ,4 Pfund Kümmel,
,. 3a « Lelnöhl,
„ i 3 ^ Sei fe,
^ 6 ^ Schwemfett,
^ 24 ,, Kreide zum Schreiben,
„ 120 Stück birkenen Kehrbesen. ^

Fleisch und Bror sind täglich/ die ubri«
gen Artikel ab^r zeitweise nach der vom Er-
zuhungshaus-Commando ausgestellten Anwei-
sung, über welche mit Ende eines jeden Mo-
nats die Abrechnung und Zahlung geleistet
wnden wird, einzuliefern.

Laibach am 23. Apnl i83o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^64. (2) Nr . 97^.

E d i c t . ^ "
Vom Bezi l tS. Gerichte der k. k. Staats»

Herrschaft Lack wird hiemlt aNgemein tund ge«
macht: M a n habe üoer Ansuchen der M l y a
Kerschischnig von Arodech, gegen «Oeorg KaNan,
wegen der aus bem geilchllichen Vergleiche, l i^u.
22. September »6»g, ku^erint»!). 8. April 1828,
schuldigen »55 ft. , s^mmt Einsen » und Gerichts«
lösten die executive Feildietung des zu Gunjien
des Georg KaNan, auf der, der Gva Lusllick,
verehelichten KaNan gehörigen, der Staatsherr»
schafl Lack. zul) Urd. Nr. 669 dienenden Unter,
safsercy, 5ub Haus Nr . 5 , in Polland haftenden
Heiral^Svliefe, ^^o. et intad. n . Jänner 1794,
pr. Z9» st. und zwey Z«ch»nen dewlNigt, und hlezu
drey ^elldletungulagsahungen, uni> zwar: auf öen
6. und 2, . M a y , bann 4. Juno d. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in hiesiger Ge»
lichtskanzley m»l dem Beof^he anberaumt.
daß der zu versteigernde helrathsbrief bey dct
ersten und zweiten Versteigerung nur über ode:
um den Nennwerth, bey der dritten Fellbietung
aber auch unter deirlselden hintan werde gegeben
werden, wozu tie (Hlstehunzslustigen mit dem
Beyfage zu erscheinen eingeladen werden, dah
die dießfäNigen Licitations > Nedingnisie täglich in
hiesiger Gerichtstanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirls - Gericht Ltaatsherrschaft Lack den
2». Apri l »8Z0.

Z. 479. (2)

Andreas Vriestler
aus

G r ä tz.
hat seine Niederlage im Gewölbe des Herrn
H 5 . L . Dollak'schcn Hauses am Schulplaize,
der k. k. Hauptwachc gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwärtigen M a y - M a r k t mit einem
wohl assortirtcn Lager oon Nürnberger und
Galanterie-Waaren zu den möglichst billigsten
Preisen.
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten

Grayer Ehoccolade eigener Erzeugmß
das Pfund r l ' r k ' m i t Vanille a 1 fi. 20 kr. CM.

B a d e - Nachr ich t .
Der Gefertigte hat dle Ehre anzuzeigen,

daß sein an der Prula liegendes Bad mtt 1.
May eröffnet wi rd , und daß ebendaselbst die
verehrten ?- ^« ^äfte mlt warmen und kalten
Speisen, w»e auch guten Weinen, bedient «er-
den können.

Lmbkch am 2 ^ Aprll i63a.
K 0 s ch i e r<



Meteorologische Beobacht«ngen zu Laibach.
> Barometer Thermometer l W i t t t r - t t g

Monat 3 F^üh Mittag Abende Früh Mittag Abend Früh Mittag l Abend»
" 3 7 s ^ Z l T ^ 3 ^ ^ ^ W ^ I ^ ̂ s ^ bis 9 Uhr bis 2 Uhr > bis yUhr

A p r i l " . «?! ^ ' ? ! - . 5 . . 7 3.3 - ! 4 < - , , « - . ft heit« heiter l heiter
2«. , ? ' ^ . 2 , ' 7 ^ . - »? 2,2 - 5 — i o - « schön ^ 0 « 1 ' ^ " "

^ 23. ,7 5 2 , « 7 ,.7 «7 « . , - ' 4 _ ,2 ^ 10 heiter hetter h
2^ ,7 2,2 «7 2.7 «7 3.» — 6 — ,5 — i3 heiter heiter ye«er
-5 . 27 3.» «7 3.2 ,7 2 3 — ; I — ^6 ^ 14 heiter schon yetter

" 26. ,? 4,2 »7 4.7 »7 5.2 — 12 — i i — 9 trüb Regen Negen
27. ,7 5,7 27 6,2 ,7 6.3 — 8 — ,0 — ,̂ trüb Regen yetter.

^frenwen - Anzeige.
Angekommen den 26. A p r i l 1850.

Hr. Franz 6el Negro, Handelsmann, und Hr.

Gustav Marcsvics, Assessor; beide von Agram nach

Trieft. — Marquis Palavicini Aleranne, Privater,

und Marquis Spirola Jacob, Ritter des Maurizius-

Ordens; beide von Turin und Trieft nach Wien.

^erzeichniß ver hier verstorbenen.

D e n 21. A p r i l 1830.

Dem Johann Nebul, Zimmermann, seine Toch-
ter Franziska, alt 6 Jahr, in der Gradiscka - Vor-
stadt,. Nr. 5, an der Auszehrung. — Dem Herrn
Augustin Viditz, k. k. Kreiskassier, sein Sohn Ed-
win, alt 6 Monat, in der Gradischa-Vorstadt, Nr.
52, am Keuchhusten. — Dem Valentin Iuschna,
Kanzleydiener bei dem k/k. Stadt < und Landrechte, sein
Weib Helena, alt 59 Jahr und 11 Monat, am al-
ten Markt, Nr. 59, an der Auszehrung.

Den 23. Anton Ianeschitsch, Institutsarmer,

alt 82 Jahr, in der Krengasse, Nr. 87, an Alters-

schwäche.

Den 2a. Dem Andreas Kranitz, Maurer, seine

Tochter Mar ia , alt 5 Wochen, in der Carlsiädttr;

Vorstadt, Nr. 3 , an Fraisen.

Den 25. Ursula Kother, ledige Taglö'hner'mn,

alt 40 Jahr, in der S t . Peters »Vorstadt, Nr . 49,

an der Auszehrung.
Den 27. Helena Tschischmann, Institutsarme,

"l t 82 Jahr, in der Krakau-Vorstadt, Nr. 49, am
Schlagstuß.

WtasserNauv vcs Ninbachstusses am Nette!
ver grmauenrn 0anal-Vrücke:

D , n 29. A p r i l l62o. o T c h u h . 2 Z o l l . 5 L i i ' .

obe? 0 l l S c h l e u ß t n b r t t u n g .

Sour« vom 23. April 1830.
Mittelpreis.

Tt«atsfchuldvtlfchr«ibung«n zu 5 v. H.linTM.) l02 9̂ 16
yetto ditto zu4 v. H.(inCM.) 97 7̂ 2

Darl. mit Verlos, v. 1.182a fü« »aa fl. ( inCM) 184 Ẑ 4
detto detto v. I . 1L21 fül ioo fl. (inCM ) ^4o i js

Wientl.Staot Banc^Odl. zu2 ^2v.H.(in CM.) 672^4
Obligationen der alt. Lomb-

Schulden zu 2 lj2 v. H.(in CM-)67 »^
detio detto zu 2 ,)4 v. H. (in CM.) 6u iz2

(Aeranal) (Domeft.)

Obllgationen dtl Stände (E. M.) (E. M.)
v. Osttireich unter und W3 vH.^ — —
ob dtl Enns. von Nöh«, w2 l /2v .H . l 67 —
men. Mähren, Schle- zu 2 i/ä v.H. > " - —
Nen.Stenermark.Karn- zu, vH.< — —
ten. Krain und Görz ^zu , 3/A v.H.) — —

Vank'2lcticn pr. Stück ,556 ,^a in Conv. Mün;e.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z- 497- (l) Nr. 4061,

K u n d m a c h u n g .
Die Pachtung des dem Navigationsfon-

de gehörigen Magazins zu Salloch, gchr mit
1. kommenden Monats May zu Ende, und
es wird zur weiteren Verpachtung desselben
auf fernere drey Jahre, nämlich: vom 1.
May lLZa, bls letzten April i833, an den
Meistbietenden über Ansuchen der k. k. Lan-
desbaudirection vom 2ä») 25. dieses, Zahl ioo3,
die öffentliche Versteigerung am 12. k. M .
May Vormittag um 9 Uhr in diesem Kreis-
amte abgehalten werden. — Diejenigen, rvel̂
che dieses Magazin zu pachten Lust habni,
werden bey dieser Versteigerung zu erscheinen,
hiemlt eingeladen. - - Die Pachtbedingmss?
können bey diesem Kreisamte und auch bey der
k. k. Baudnection in den gewöhnlichen Amcs>
stunden eingeleben werden. — K. K. Krcls^
am: ^aibnch am 27. April iLIo.
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Aemtliche ^erlautbaruttKen.
Z. ^ 9 l . (1) N r . iäI5l748. Z.

L i c i t a t i o n s - Kundmachung .
Von dem k. k. Zoll- et Gefallen-Ober-

amte Laibach wird hiermit bekannt gegeben:
daß zu Folge Bewilligung dcr wohllöblichen k. k.
sieyerm. illpr. küstenl. Zoll- ed Gefallen-Ad-
ministration, ääo. Grätz a:n 9. Jänner d, I.^
Nr . 36^123 Z . , einige Baureparationen an
dcm k. k. Gränz-Zollamtsgebaude Obergraß,
vorgenommen, und die Ausführung derselben
dcm bei der dleßfalls am 17. May l. I . bei
dem k. k. Zollamte Obergraß, Vormittag um
Ho Uhr abgehalten werdenden Mmuendo-Llci-
lation verbleibenden Mindestbleter überlassen
werden.

Auf sämmtliche Baulichkeiten entfallen fol-
gende Beträge:
1.) Für die Maurerarbeit . 1/^ fi« 56 kr°
2.) ,, ,̂  Maurermaterialien 3 „ 12 ,,
2>) „ ,5 Zimmermannsarbeit

und Materiale . 63 „ 20 ,,
^,) „ ,. Tischlerarbeit < I „ 36 ,,
5.) „ ,̂  Schlosserarbeit . 2 ,, 10 ,,
6-) .,' « ^chMldarbeit . 18 ^ — „
7.) ., ,5 Hafnerarbeit. . 20 ,,' — ,,
3.) .,- „ Handlangerarbeit /z, ,. — „

zusammen . . i3,^ st. 14 kr.
Diejcln'gcn, welche diese Baureparaturen

zu übernehmen wünschen, haben sich am oban-
gczeigten Tage in dem Amtsgebaude des k. k.
Zollamtes zu Obergraß einzufinden, woselbst,
so wie auch bei diesem Zollgcfal len-Oberamte
die Bedingmsse in den gewöhnlichen Amtssiun-
den eingesehen werden können«

Laibach am 27. Ap r i l i63o<

Vormischte ^erlautbarunKm.
Z . 494- ( ' ) 2ä ŝ. K r . »2.'

E d i c t .

Das Bezirks. Gericht Schneeberg macht kund:
Gs seye über Anlangen dcr löbl. t. t. Kammer»
procuratur zu Laibach, in Vertretung der Stadt
Steiner Spi ta lsgül t , und des t. t. Camera! .
Aerars von dem hochlödl. t. k. Stadt»und Land,
rechle l i i K ra in , in die öffeniuHe Versteigerung
der inoentarisch auf 72 ft. 27 kr. geschätzten, in
Leibeskleidung, Bettgewand und B ü A e r , beste«
henden Verlaß« Fährnisse des seel. Ignaz ^e3«
dirz, gewesenen Bezirkscichters allhier, gewilliget,
und zur Udhalcuna dieser Versteigerung auf Er«
suchen des lödl. Bezirks. Gerichtes Münkendorf
drey Termine: auf den lH- M a y , 28. M a y und
i » . Juno d. I . , jedesmal um 9 Uhr früh ror
diesem Gerichte mit dem Bcofahe angeordnet ,-ror-
den/ daß, wenn die Verlaß. Fährnisse weter beo
der ersten noch zweyten Versteigerung um den
inventarischen Schätzungswerth an Mann gebracht
werden könnten, solche dco der dritten auch unter
demselben, jedoch jedesmal gegen glelch dare Be«
zahlung hintangegeben werden sollen.

Bezirks» Gericht Schneeberg am »H. Apr i l
iL3o.

Z. 4^9« (5)
K u n d m a c h u n g .

Ein der Pfarrkirche S t . Georgi in A l ,
tenmark: bel Laas gehöriges Capital pr. i/^ol) st.
C« M . lft gegen Pragmat ica l - Glchcrhelt aus-
zulechen, und sich deshalb entweder bel der
Vogt-Herrschaft Schneederg, oder ihrem Be-
stellten, Herrn vi-.Johann Öblak, Haus» Nr .
172, zu erkundigen.

Laibach am 2a. April iL3o.

Dm hiesigen Ucitungs-Qomptoir ist ;u habcn:

Neuester und zeitgemäßer praktisch - ökonomisch-technischer Wahrsager für
Oesterreich, zum täglichen Gebrauche dentencer YauZhälter unt lallcncNtr Lantwir lhe,
söeculativer Negctianten und raffinirender Gerrerds. und handel.f'llute. O,.lha!iend: Eine
vvNständige Sammlung von gemeinnützigen und erprsbter Rolhscllägcn , Ann-lisunaenund
V^rthöUen, wle man mit Ehren und großem Profile alle Geschäfce ccs hauscK und dcr
Ockononlie einrichten und verwalten soll? wie man KNes, auch daS Geringfügigste, zu fei.
nem Vortheile dcnühen kann, um dabei nicht allein sp^lsam und doch gul zu leren, sontern
auch bal? wodldarcnt zu werden und ein sorgenfrells i-cglucklcs Alter zu dcglüncen. gr. 8.
Wie^i 16Z0. I m f'sdigen Umschlage« Preis: l fi. 00 tr. S- M .

W i e n e r W a sch s C o u p o n s . Ein Wirthschafts-Handbuch für Her-
ren und Flauen zur leichtern Uebersicht, Ausgedung und Verwaltung der Wa-
sche/ nebst der Anleitung ;u semem Gebrauch, s ln Geschenk für finßige Haus-
frauen, angehende Brautleute, Haushälterinnen und dlstmgu»rte Personen zur
Vermeidung aller Unordnungen und Verdrießlichkeiten. 2u?cr 4. Wien, »m Pap-
pendeckel-Einbande. Preis: 24. kr. E. M .
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